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291 Donnerstag den 12 December 1872

Für die am Ostseestrande Verunglückten
gingen ferner bei uns ein

C M ein Winter Paletot ein Tuch Ueberrock eine
Unterziehjacke und eine wollene Unterziehhose Bon vr
SW 2 Ertrag des am 9 Dec von dem Musikcorps
des Magdeb Artillerie Reg Nr 4 abgehaltenen Concerts
in Lslls vus eingezahlt durch Hrn C ErmeS 1t H
12 6 H Beim Ball der Liedertafel Eintracht
am Sonntag den 8 d M eingesammelt 4 H 12 k H
Summa 1k 25 H Transport der 1k Bekanntma
chung 973 24 He 6 H Summa 990 Thlr 19 Sgr

Pf
Fernere Beiträge sind wir sehr gern bereit anzunehmen

und werden s Z m unserem Blatte Mittheilung davonmachen

Die Erpedition des Halleschen Tageblattes

Berichtigung In der IS Bekanntmachung für die Hiilfs
bedürfligen muß es heißen E Tamnitili S Thlr statt C A
5 Thlr in der 16 Bekanntmachung muß es heißen A F
10 S g r statt 10 Thlr

Zur Tagesgeschichte
Ein Telegramm ans Athen meldet das Erscheinen

eines französischen EvolutionS Geschwaders im Piräus
Wenngleich nicht anzunehmen ist daß Frankreich sich in
mitten seiner inneren Wirren entschlossen haben sollte in
die Laurionsrage durch eine über eine diplomatische Aktion
hinausgehende Maßregel einzugreifen so wird das Erschei
nen dtr französischen Flagge in den griechischen Gewässern
angesichts der Hauptstadt dennoch leicht in diesem Sinne
gedeutet werden können wenn nicht rasch anderweite Mit
theilungen jener Kombination die Spitze abbrechen

Die Dreißiger Kommission in Versailles hat ihre erste
Sitzung gehalten und das telegraphisch vorliegende Resums
der Verhandlungen läßt erkennen wie die Kommissarien
ihre Sache auffassen Der Antrag des Herzogs d Audiffret
Pasquier zuerst die Frage der Ministerverantwortlichkeit
zu erledigen ist ohne Zweifel ein Ergebniß der mehrfach
erwähnten Unterredung desselben mit dem Präsidenten der
Republik

Die Kommission wird wöchentlich dreimal tagen und
es ist der Liberts zufolge von der Majorität derselben
bereits beschlossen worden die Regierung ernstlich aufzufor
dern der Auflösungs Propaganda welche laut einem Brüs
seler Telegramm von den Fraktionen der Linken nunmehr
im großen Styl betrieben werden soll energisch ein Ende
zu machen Die France weiß sogar bereits daß die
Majorität der Kommission definitiv den l Januar 1874
als denjenigen Termin bezeichnet hat vor welchem eine
Auflösung der Nationalversammlung unbedingt nicht statt
haben dürfe Vielleicht begnügt sich die Linke damit noch
ein Jahr zu warten Wie die Regierung zur Auflö

sungsfrage steht ist heute nicht in sondern zwischen den
Zeilen des Bien Public zu lesen welcher von den die
Auflösung fordernden Adressen sehr sorgfältig Notiz nimmt

Die jüngst in der englischen Hauptstadt stattgesunde
nen Strikes haben das Londoner Publikum um so mehr
beunruhigt als dieselben tief in das öffentliche Leben der
Hauptstadt einzugreifen drohten die Strikes der Polizei
und der Gasarbeiter Sind beide auch auf die eine und
die andere Art beseitigt so bezeugen sie doch wie weit die
sozialistischen Lehren bereits die Zustände in Großbritannien
vergiftet haben Hatte doch ein belgisches Sozialistenblatt
triumphirend ausgerufen Die Sache der Arbeiter muß
siegen London kann nicht im Finstern bleiben Nach den
Strikes zu Lande kommen jetzt die zur See und berühren
England nicht minder an einer seiner gefährlichsten Stel
len Dem Globe wird darüber aus Deal geschrieben
daß dort drei komplette Schiffsequipagen zum größten
Theil Engländer die Arbeit einstellten und dadurch ihre
Schiffe zwangen die Reise zu unterbrechen

Deutsches Reich
Berlin 10 December Die Berathungen über eine

gemeinsame Organisation der richterlichen Behörden im
ganzen Umfange des deutschen Reiches werden in den näch
sten Tagen ihren Anfang nehmen

Wie Graf Roon so wohnte auch der Minister
für Landwirthschaft Selchow schon nicht mehr dem letzten
Ministerrathe bei sein Rücktritt steht fest Die Frage
wegen Auflösung des Landwirthschaslö Nessorts wird erwo
gen eine Aenderung des bisherigen Verhältnisses ist un
wahrscheinilch Die Rückkchr des Kronprinzen nach Berlin
ist auf mehrere Wochen vertagt

Aus Posen liegen Nachrichten über eine Maßregel der
Staatsregierung gegen die neueste Wendung vor welche
man der klerikalen Agitation dort gegeben hat Der Ge
genstand um den es sich handelt wird in folgender Korre
spondenz der Ostsee Ztg aus der Stadt Posen vom 8 d
Mts geschildert

Heute fand so berichtet der Korrespondent des
genannten Blattes in den hiesigen sowie in sämmt
lichen katholischen Kirchen der Provinz der durch erzbi
schöflichen Hirtenbrief angeordnete demonstrative Weihe
gottesdienst statt durch welchen die Erzdiözese Posen
Gnesen Angesichts der durch die neuesten gesetzgeberischen

und Regierungs Maßnahmen dem katholischen Glauben
angeblich drohenden Gefahren unter den besonderen
Schutz des süßesten Herzens Jesu gestellt werden
sollte Die hiesigen Kirchen waren Vor und Nachmit
tagS von Andächtigen überfüllt und die die angebliche
GlaubenS Verfolgung in den grellsten Farben schildern
den Predigten verfehlten nicht ihren aufreizenden Ein
druck auf die urtheilslose Menge Doch giebt es auch

unter den Polen viele vorurtheilssreie und einsichtsvolle
Katholiken die offen bekennen daß sie von Glaubens
verfolgung bis jetzt nichts gemerkt haben und denen
daher die staatsfeindliche Agitation der Geistlichkeit un
begreiflich erscheint Der den sogenannten Weihegottes
dienst anordnende erzbischöfliche Hirtenbrief ist ungeachtet
seines aufreizenden Inhalts am vergangenen Sonntag
auch den Schülern des hiesigen königlichen Marien
Gymnasiums und Schullehrer Seminars bei ihrem Got
tesdienste vorgelesen worden doch hat das königliche
Provinzial Schulkollegium gegen die Abhaltung des de
monstrativen Weihegottesdienstes in den Kirchen der ge
nannten beiden königlichen Unterrichtsanstalten ein ent
schiedenes Veto eingelegt In Folge dieses Verbotes
haben die Geistlichen der beiden Unterrichtsanstalten für
die Schüler derselben heute gar keinen Gottesdienst
abgehalten sondern sie angewiesen dem Weihegottes
dienst in ihren respektiven Pfarrkirchen beizuwohnen
Aus diese Weise ist der Zweck des Verbotes vereitelt
worden

Aber der Zweck des Verbotes ist in anderer Weise
aufrecht erhalten worden wie aus folgendem Telegramm
hervorgeht welches die National Ztg in ihrem gestrigen
Abendblatt veröffentlicht hat

Posen 9 December Die königliche Staats Re
giernng hat gestern alle vom Staate ressortirenden ka
tholischen Kirchen hier und in der Provinz geschlossen
um den bekannten Aufregnngs Gottesdienft welcher
Posen dem süßesten Herzen Jesu weiht zu verhin
dern Die katholischen Religionslehrer und Directoren
von katholischen Lehranstalten wurden vom Provinzial
Schul Collegium wegen Verlesung des Hirtenbriefes des
ErzbifchofS Ledochowski verantwortlich vernommen Ge
gen den katholischen Religionslehrer Schröter am Posener
Seminar ist die Disciplinar Untersuchung wegen eigen
mächtigen Vorgehens bei Verlesung des Hirtenbriefes
eingeleget worden In polnischen Kreisen herrscht große
Bestürzung und Ausregung über das energische Vor
gehen der königlichen Regierung

Vom Wolff schen Bureau liegt uns folgendes Tele
gramm vor

Posen 9 December Nach der gestern erfolgten
Schließung der dem Staate gehörigen hiesigen Gymna
sialkirche wegen des besonderen Dienstes die katholische
Kirche der Provinz unter Obhut des allersüßesten Her
zen Jesu zu stellen sind gleiche Maßregeln in der
Erzdiözese Posen und Gnesen soweit es sich um der
Regierung gehörige katholische Kirchen handelt erfolgt
nachdem bereits mehrfache Vernehmungen wegen Verle
sung des Hirtenbriefes des Erzbischoss Ledechowski statt
gefunden hatten

In der Ostdeutschen Post wird mit Recht hervor
gehoben daß die moderne Kanzelpolitik gegen den Staat

Feuilleton
Durch Kampf zum Friede

Erzählung von S v d Horst

15 FortsetzungDie Fremde schwankte und griff nach einem Gegen
stande um sich daran aufrecht zu halten das blasse Gesicht
wurde so fahl wie jenes andere dort auf seinem einsamen
Lager im öden Gefängniß ich erschrak unwillkürlich

Setzen Sie sich, sagte ich halb wider Willen und
die Unbekannte fiel mehr als daß sie sich setzte in den
nächsten Stuhl Flüsternd fragte sie Wann und wie
Max gestorben

Ihr den Rücken zukehrend erzählte ich schonungslos
Alles mit wenigen Worten um dann meinerseits über die
Achseln sehend mit scharfem Tone zu fragen wer sie sei
und was es sie angehe ob Max lebe oder nicht

Ich bin die Mutter seims KindeS antwortete die
leise demüthige Stimme hinter mir

Aetzend wie verzehrendes Gift trafen mich die Worte
betrogen betrogen hallte es in meiner Seele nach

o mein Gott betrogen von Max
Ich wandte mich nun zu der Fremden So sind

wir Beide hintergangen, sagte ich denn auch ich hielt
mich für seine Braut erzählen Sie mir Alles er ist todt
und gehört nun Keiner von uns mehr an

Meine ganze Trauer war in Bitterkeit verwandelt
mein Stolz auf das Furchtbarste verletzt ich fühlte jetzt eine
fast wahnsinnige Freude daß er todt sei brauchte ich nun
doch nicht seine Liebe mit einer Anderen zu theilen o
wie viel schwerer wäre das gewesen als ihn im Grabe zu
wissen

Ich setzte mich zu der Fremden und erfuhr nun die
alte Geschichte von Leichtsinn und Sünde erfuhr wie Max
spielend und lächelnd in seiner mir so bekannten Weise
dies Herz gebrochen und dann sein Opfer kalt verlassen
als ich ihm in den Weg trat

Nie bin ich so zu Boden gedrückt so beschämt gewesen
als während dieser schmucklosen Erzählung ich hatte ja
wenn auch unwissentlich dem armen betrogenen Mädchen
sein LebenSglück dem bewußtlosen Kinde den Vater geraubt

und was selbst dafür erlangt Es schüttelte mich wie
Fieberfrost wenn ich an diesen Abgrund von Unglück und
Schuld dachte

Mochte mich Max mit einer anderen und besseren
Liebe geliebt haben als dies unselige Geschöpf neben mir
mochte er mir nie gelogen haben konnte aber auf der
Basis eines solchen Betruges jemals ein ächtes wirkliches
Glück erblüht sein

Ich mußte es verneinen ob auch das Eingeständniß
seiner Sünde mir weh that wie Dolchstiche aber wenn
nun Max noch gelebt hätte was wäre dann meine Pflicht
gewesen

Ich würde nicht von ihm gelassen haben ach ich wußte
es nur zu gut selbst jetzt noch nicht Aber doch schlich sich
leise die Ueberzeugung in mein Herz daß mich GotteS Hand
am Abgrunde festgehalten während ich das Schicksal an
klagte und eine größere leidende Beruhigung kam über mein
zerrissenes Innere wie ich es selbst für möglich gehalten
der Tod war hier ein Friedensbote gewesen und hatte
unlösliche Verhältnisse mit seiner alles ebnenden Macht
geschlichtet

Den Kopf in die Hand gestützt unsäglich traurig saß
ich da und ließ das bittere vernichtende Gefühl in mir die
Oberherrschaft gewinnen daß Max sterben mußte wenn
nicht sein Fortleben ein moralischer viel fürchterlicherer Tod
werden sollte ich leerte ihn bis auf die Hefe den Kelch
der Schmerzen in dieser schrecklichen Nacht und die letztere

Erkenntniß war der bitterste Tropfen darin mein Max
mein Alles so grenzenlos hatte ich ihn geliebt und durfte
nun nicht einmal seinen Tod ein Unglück nennen

Die tanzenden Mondstrahlen fielen ab und zu in daS
Zimmer es jedesmal wenn eine Wolke sie verhüllte in
um so tieferer Dunkelheit zurücklassend meine alte Uhr mit
ihrem gleichmäßigen Pendelschlage war das Einzige was
die Stille der späten Stunde unterbrach

Max s Portrait an der Wand über dem Sopha schien
mich mit seinem kecken lachenden Ausdruck anzusehen und
zu sagen ich habe nur dich geliebt nur dich und trat
jenes andere Bild vor meine Seele der dunkle Fleck auf
der weißen geistreichen Stirn und der herbe Zug um den
geschlossenen Mund

Ich schauderte zusammen mit wie unversönlichem Her
zen mußte der Unglückliche vor seinen ewigen Richter ge
treten sein

Das Kind erwachte auf dem Schoße der verlassenen
Mutter und sah mich an mit seinen Augen

Ich nahm eS aus den Armen der Halbohnmächtigen
und schaukelte es auf meinen Knieen ein Gefühl halb Haß
halb Liebe leitete mich meine heißen Thränen rannen
unaufhaltsam nieder und benetzten das unschuldige Geschöpf
das Kind dessen Vater ich so maßlos geliebt leise flüsterte
die Fremde einen Segenswunsch

Das Tuch welches sie zuweilen an ihre Lippen brachte
war blutroth gefärbt wenn die schmale durchsichtige Hand
matt zurücksank in den Schoß

Ich sah wohl wie dies Leben zu Ende ging und er
kannte im innersten Herzen daß sie noch unglücklicher sei
als ich ihr gehörte sein Kind und sie mußte es schutzlos
zurücklassen mußte scheiden während sie einem geliebten
theuren Wesen so nothwendig war ich dagegen stand allein
ich verließ Niemand um mich würde kein Auge weinen und

ich muß leben seltsam unergründliches Schicksal nner
forschliche Wege Gottes Forts folgt



natürlich in den national polnischen Distrikten doppelt ge
fährlich sei Die polnische Geistlichkeit so schreibt
das genannte Blatt weiter von der fast durchgängig
ultramontanen Presse welche in polnischer Sprache erscheint
wirksam unterstützt hat dcm polnisch sprechenden Volke
längst die Begriffe polnisch und katholisch in einen Begriff
verschmolzen Jede Maßregel gegen kirchliche Uebergriffe
wird als ein Eingriff in die sogenannten unveräußerlichen
Rechte des polnischen Volkes dargestellt werden Es wird
daher bei uns in Posen nicht an Versuchen fehlen beson
ders in ungebildeten polnischen Kreisen eine künstliche Auf
regung zu erzielen

Diesen gefährlichen Versuchen entgegenzutreten ist der
augenscheinliche Zweck der in Rede stehenden Maßregel

Die Kreuz Ztg schreibt heule Die Mittheilung
daß der Kriegsminister General der Infanterie Graf von
Roon einen längeren Urlaub nachgesucht habe bestätigt sich
nicht dagegen hören wir aus guter Quelle daß er bei
Sr Maj dem Kaiser und Könige seine Entlassung aus dem
Staatsdienste erbeten habe

Das Gesetz über die Gewährung von Wohnungs
geldzuschüssen an die unmittelbaien Staatsbeamten umfaßt
außer diesen Letzteren auch die Lehrer und Beamten der
Universitäten und derjenigen Unterrichts und sonstigen An
stalten bei welchen die Gewährung der erforderlichen Unter
haltungszuschüsse ausschließlich dem Staate obliegt Der
Gesetzentwurf umfaßt sieben Paragraphen und bestimmt
n A daß eine Versetzung den Anspruch auf die bis dahin
gewährte Wohnungszulage aufhebt Die Zulage tritt vom
1 Januar 1873 ab in Kraft Ein beigegebener Tarif
nnterfcheidet die fünf Kategorien von Beamten und sechs
Servisklassen der Städte Danach beziehen Beamten der
ersten Rangklasse einen jährlichen Zuschuß in Brlin von
25V und in den übrigen Servisklassen von 2VV ISO
12V 100 und 9V LA Beamte der vierten und fünften
Rangklasse 15V 11 v 9V 8V 7 V 6V Subalternbe
amte 9V 72 KV SV 3K und ZV Endlich Unterbeamte
4V 3V 24 18 12 und 1v

Der Deutsche Hülssverein für die Nothleidenden an
der Ostseeküste hat an den Minister des Innern das Er
suchen um Förderung des gemeinnützigen Unternehmens ge
richtet und ist demselben sofort dnrch ein Rundschreiben
an die Provinzial Regierungen entsprochen worden Diese
werden angewiesen dem Vereine jede geeignete Förderung
zu Theil werden zu lassen und zu diesem Behufe für die
Verbreitung des Aufrufs den der Verein erlassen hat
zunächst mittelst schleunigster jedoch nicht in der Form
eines amtlichen Erlasses zu bewirkenden Veröffentlichung
desselben durch die Amts und Kreisblätter und durch die
sonst den Behörden zur Verfügung stehenden Organe der
Presse Sorge zu tragen sowie nach Möglichkeit auf die
Errichtung von Sammelstellen hinzuwirken

Kassel 7 Dec Die niederhessische Orthodoxie d h
die von einer Anzahl orthodoxer Pfarrer der niederhefsischen
Kirche in Verbindung mit gleichgesinnten Laien gegen die
Staats Regierung gebildete Phalanx hat sich nun in aller
Form als eine politische Partei organisirt und ein Programm
aufgestellt welches die heutige Nummer der Vilmar schen

Hessischen Blätter in einem die staatsrechtliche Position
der Vilmarianer festsetzenden Artikel veröffentlicht Das
politische Glaubensbekenntniß der Orthodoxen ist hiernach
kein anderes als der fortgesetzte Haß gegen das Preußen
thum und das neue Deutsche Reich so wie das Festhalten
an der Hoffnung auf die Rückkehr der depossedirtcn Fürsten
zum Throne ihrer Väter Getreu den geheiligten Tradi
tionen unserer deutschen und insbesondere unserer hessischen

Vergangenheit erhoffen wir ein neues Deutschland auf den
Grundlagen eines gerechten und wahren Föderalismus
Wir haben es offen ausgesprochen daß wir darum die
Hoffnung auf die Rückkehr der depoffedirten Fmsten zu dem
Throne ihrer Väter nicht aufgegeben haben/

Frankreich

Paris 9 December In einer gestern Abend stalt
gehabten außerparlamentarischen Versammlung der Rechten
proklamirte dieselbe gegenüber den neuen Minister Ernen
nungen den Waffenstillstand Eine republikanische Ver
sammlung erklärte daß Thiers nicht anders handeln konnte
Die Auflösungs Agitation hat bereits das ganze Land er
griffe trotzdem wird diese Frage von der Dreißiger Com
mission nicht in ihrem Berichte aufgenommen werden

Von einem guten Beobachter wird uns ein Privat
brief mitgetheilt in welchem es heißt Der Geist und
Stand der Armee ist was Schlagfertigkeit nach außen be
trifft wirklich noch recht schlecht Gerade die intelligentesten
Officiere sind sehr besorgt darüber sie blicken mit Angst
auf die Möglichkeit eines neuen Krieges besonders mit
Deutschland und meinen daß wie die Armee sich jetzt
mache sie eine Niederlage schlimmer wie 187V erleiden
könnte Diese Stimmung herrscht aber mehr in den mitt
leren Rangstufen die großen Mützen nach oben und die
Tronpiers nach unten sie sind nach wie vor überzeugt daß
sie überall Sieger bleiben würden wofern sie nicht ver
rathen würden In die inneren Händel sich nicht mischen
zu müssen das ist dagegen in der ganzen Armee frommer
Wunsch Chanzy wird in Versailles setirt wie Duerot
beschaffen ist weltbekannt Mac Mahon aber wird mit jedem
Machthaber gehen

Italien
Rom 1V December Der römische Correspondent

der slorentiner Nazione schreibt über die der Congre
gation der Inquisition unterbreitete Frage bezüglich der
Verbindlichkeit der Eoncordate sür den Papst Der Car
dinal Antonelli übt über die Mitglieder der Eongregation
einen großen Einfluß aus aber er kann begreiflicher Weise
nicht von ihnen verlangen daß sie gegen den Wunsch deS

I2Z2

Papstes entscheiden sollen Es wäre daher absurd von
ihnen zu verlangen sie sollen erklären der Papst sei ver
pflichtet die Eoncordate zu respectiren Wenn die Jesuiten
einmal eine bestimmte Doctrin aufgestellt haben so sind sie
beinahe gewiß daß sie Recht behalten Antonelli weiß zu
gut wie es im Vatican hergeht und geht deshalb nicht
gerade gegen die Jesuiten los und so ist es ihm in dieser
Frage schon genug wenn die Eongregation die neue Theorie
des internationalen Rechtes nicht geradezu durch ihre Zu
stimmung bestätigt Ihm kommt es für den Augenblick nur
darauf an die Frage unentschieden zu halten ihre Unter
suchung in die Länge zu ziehen bis neue Ereignisse eintre
ten oder der Papst an etwas Anderes denkt Die Jesuiten
legen freilich indessen ihre Hände nicht in den Schooß und
drängen die Eongregation vorwärts während Antonelli sie
zurückhält aber jeder Tag welcher vergeht ist ein Gewinn
für Antonelli und er ist nicht der Mann aus einer günstigen
Chance nicht alles mögliche Kapital zu schlagen

In dem Vatican betrachtet man den Gesetzentwurf
über die religiösen Körperschaften als eine Plündernngsmaß
regel und bemüht sich die beim heiligen Stuhle beglaubig
ten Gesandten fremder Staaten zu bearbeiten daß sie die
Sache ihren betreffenden Regierungen unter diesem Gesichts
punkte darstellen

Rußland
Petersburg 1v December Bei dem Festmahle

anläßlich der Feier des Georgs Ordens brachte der Kaiser
von Rußland einen Toast auf den Deutschen Kaiser als den
ältesten Ordensritter aus

Prinz Carl von Preußen ist gestern zum Chef der
ersten Grenadier Artillerie Brigade ernannt worden

Aus Halle und Umgegend
Halle 1v December Uns verspätet zugegangen

Die Red Gestern Abend fand im alttn Stadtschießgra
ben zur Besprechung der bevorstehenden Ergänzungswahlen
zur Stadtverordnetenversammlung auf Anregung des hiesi
gen liberalen Wahlvereins eine Bürgerversammlung statt
die zahlreicher als sonst gewöhnlich von mehr als 8V
Wählern aller Abtheilungen besucht war

Erfreulich war auch daß andere politische Parteifär
bungen wie sie überhaupt von Communalangelegenheiten
ferngehalten werden sollten noch durch Sonderinteressen
herbeigeführte Differenzen hervortraten und daß sich allge
mein ein Verlangen geltend machte worauf auch der Vor
sitzende Hr KreisgerichtSrath Bertram in seinen einleiten
den Worten hinwies wichtige städtische Angelegenheiten in
solchen öffentlichen Bürgerversammlungen eingehender als
es in der Presse möglich ist zu erörtern

Von den gemachten Vorschlägen sür die bevorstehenden
Wahlen erhielten die Mehrheit der Stimmen als den Wäh
lern zu empfehlende Candidaten die Herren Rechteanwalt
Göcking Regierungsrath Gncist Rentier Kanzler Fabrikant
Lindner und Fabrikant Benno Herr Gneist und Herr
Göcking sind bereits in einer Vorwahlversammlung der er
sten Abtheilung als Kandidaten für dieselbe aufgestellt
worden und es konnte daher von Berufung einer Vorver
sammlung für diese Abstand genommen werden Für die
zweite Abtheilung wurde aber beschlossen eine Vorversamm
lung auf Mittwoch Abend anzuberaumen und dieser die fest
gestellte Candidatenliste zur Berücksichtigung zu empfehlen
Zur Berufung dieser Versammlung wurde ein Wahlcomit6
bestehend ans den Herren Dr Beeck Dr Ule Stadtrath
Fnbel Lehrer Haring und Kaufmann G Keil gewählt

Repertoir des Leipziger Stadt Theaters Donners
tag Neues Papst SixtuS V Altes Er muß aus s
Land Freitag Man sucht einen Erzieher Der zeibro
chene Krug

IProvinz
Zeitz 1V December Wie das hiesige Kreisblatt

berichtet sind dem Zeitzer Magistrat 4V Thaler mit der
Bestimmung übersandt den hier beerdigten französischen
Soldaten einen Grabstein zu errichten Die für denselben
bestimmte Juschrift lautet zu deutsch Dem Gedächtniß der
in dem Jahre 187V/71 verstorbenen französischen Soldaten
errichtet von ihren Landsleuten Auch jetzt gehen sie in
ihr besseres Vaterland Hebr 11 1k Die Ausfüh
rung dieses Denkmals in einer Höhe von 2 Metern ist dem
Bildhauer Herrn Karl Schumann hier übertragen

Zeitzer Ztg

Sprechsaal
Neuerer Zeit ist insbesondere auf Veranlassung der

Verdingung der Absuhrstosfe aus den städtischen Gebäuden
die Abfuhrangelegenheit wider recht lebhaft sowohl in der
Stadtverordnetenversammlung als in den hiesigen Blättern
erörtert worden ES giebt auch in der That kaum einen
Gegenstand unserer städtischen Verhältnisse der so sehr der
Besserung bedürfte wie dieser Neben den von Alters her
hier hergebrachten schlecht gemauerten am Boden kaum
gepflasterten Gruben haben sich neuerer Zeit zum Auspum
pen bestimmte Bassins eingebürgert in denen der Koth ver
mischt mit Küchenwasser und anderen Ausgüssen Monate
lang aufbewahrt wird Auch giebt es eine nicht unbeträcht
liche Anzahl heimlich und gegen die Polizeivorschrist ange
legter WaterclosetS die sich nach den Straßencanälen und
vermittelst derselben in die Mühlsaale entleeren

In allen diesen Anstalten sind die Kothmassen nicht
dergestalt verwahrt daß ihre Verbreitung im Grunde und
Boden der Stadt verhindert würde Selbst die zum Aus
pumpen bestimmten Bassins sind trotz ihrer Cementirung
durchlässig und wegen der Flüssigkeit ihres Inhalts um so
gefährlicheren FäulnißproceffeN unterworfen Derselbe
Uebelstand doch noch in weit höherem Grade findet bei den

WaterclosetS statt die den Koth mit den Abwässern unserer
schlecht gemauerten Kanäle vermischen und noch außerdem
zur Verpestung des Flußbettes beitragen

In den maßgebenden Kreisen wohl fast aller größeren
iller die Bedeutung der bloseu Landstadt emporwachsenden
Städte der gebildeten Welt gilt es als feststehender Grund
satz daß auf diesem Gebiete fürsorgliche allgemeine Ein
richtungen geschaffen werden müssen die in erster Linie die
Freihaltuug des Grund und BcdenS von solchen die ge
fährlichsten Epidemien fördernden Stoffen sodann möglichste
Erleichterung bei deren Ausförderung und endliche möglichste
Gewinnung des in ihnen vorhandenen Dungwerthes zum
Zwecke haben

In Halle will auffallender Weise diese Erkenntniß sich
nicht bethätigen Obwohl nach allen Richtungen hin städti
sche Vergrößerungspläne Gründungen aller Art Geldinsti
tute und Fabriken auftauchen eine neue Eisenbahn nach der
andern hier ihren Knotenpunkt findet so scheint es doch
als ob wir in dieser wichtigsten Sache reine Fatalisten
blieben wie die Türken Cholera und Typhus hier ihre
Ernte halten ließen ohne uns dagegen mit Hülse derjenigen
Erfahrungen zu rüsten die nun bereits seit einem halben
Menschenalter allgemein gang und gäbe sind

Ein Privatunternehmer hat jämmerlich Fiasco gemacht
und nur gezeigt daß nachhaltigere Kräfte dazu gehören um
bei d n am hiesigen Orte obwaltenden so eigenthümlichen
Verhältnissen ein Abfuhrinstitut durchzuführen

Sehr richtig überließ die Behörde diese Sache in erster
Linie der Privatiudustrie aber da deren Hülfe hier so ganz
und gar versagte so ist es hohe Zeit daß unser Wohllöbl
Magistrat diese Regulirung selbst in die Hand nehme

Die scharfen Polizeivorschriften die wir in Wahrheit
als einen Segen begrüßen und nur noch schärfer ausgeführt
wünschten dienen bei der jetzigen Sachlage nur dazu um
die Zahl der Düngerabnehmer zu vermindein und die Preise
der Düngerabnahme auf ein ganz ungerechtfertigtes Maß
zu steigern

Ohne allgemeine im Interesse des Allgemeinwohls
nicht blos gerechtfertigte sondern dringend nothwendige
Vorschrift wird diese Sache sich überhaupt nicht reguliren
lassen Wenn auch diese Regulirung der Stadt anfänglich
nicht unerhebliche Ausgaben verursachen durste so ist doch
zu erwarten daß der so werthvolle städtische Dünger
welcher jetzt theils durch irrationelle Behandlung verwüstet
wird theils nur einzelnen Wenigen Nutzen bringt diese
Ausgaben mit der Zeit in Einnahmen verwandeln werde

Sicherlich aber wird der Hallesche Bürger sich nicht
beklagen wenn er die hohen Preise die er jetzt für die
als halber Gnadenact geübte Düngerabnahme berichtigen
muß und die in vielen Fällen dem Ertrage der Haussteuer
gleich kommen dürften zur Stadtkasse gezahlt und dafür
alle die Vortheile genießt die ein wohlgeordnetes Abfuhr
Wesen bieten kann

Freilich liegt in der Einrichtung und Durchführung
eines solchen städtischen Abfuhrwefens ein übergroßes Maß
von Arbeit von Sorge und von Verdruß Aber dem ent
sprechend wird auch das innere Bewußtsein segenvollen
Wirkens sein das den Mann begleitet der sich ein solches
Verdienst um unsere Stadt erwirbt r

Vermischtes
Carden 6 Dec Trotz aller warnenden Beispiele

giebt es doch noch immer leichtsinnige Leute welche bezüglich
ihrer Leistungen im Verschlucken geistiger Getränke lebens
gefährliche Wetten eingehen So hat vorgestern Abend ein
junger Mann von hier im Aller von 27 Jahren im Kreise
einiger Bekannten die Wette proponirt Isür 5 Brannt
wein zu trinken Er gewann die Wette und wurde
später von seinen Kameraden nach Hause geführt Als sein
Bruder ihn am folgenden Morgen wecken wollte fand er
ihn im Bctte als Leiche

In den Zittaner Nachrichten liest man folgende
öffentliche Ankündigung eines böhmischen Naturarzte zu
Grottkau Da ich in jetziger Jahreszeit als Maurer nicht
mehr hinreichende Beschäftigung habe so habe ich mich ent
schlossen neben Ofenputzen und Schleusenräumen mich als
Naturarzt und Hydropath zu etabliren empfehle mich da
her einem hochzuverehrenden Publikum zu allen in diese
Fächer eiuschlagenden Arbeiten Gifte und andre quälende
Arzneien streng ausgeschlossen Joseph Pieschel Grottkau

Nr 143
London 9 Dec Seit gestern wird England von

einem orkanartigen Sturme heimgesucht welcher in den
Häfen zahlreiche Unfälle herbeigeführt hat Viele Schorn
steine sind eingeworfen viele Fenster zertrümmert Personen
wurden in den Straßen vielfach zur Erde geworfen und
zum Theil schwer beschädigt Die bis jetzt bekannten vom
Stuim angerichteten Verheerungen sind sehr zahlreich und
noch dauert der Orkan mit ungeminderter Heftigkeit fort

Kirchliche Anzeige
Zu u L Frauen Freitag den 13 Decb Vorm 9 Uhr

allgem Beichte n Communion Hr Cons R V Dryander

Donnerstag den 12 December Nachmittags Nähver
ein im Diakonissenhause Zu zahlreicher Betheiligung an
dem Nähvereine ladet freundlichst ein O Jordan

Taubstumme Anstalt
Die geehrten Loosinhaber werden ganz ergebenst er

sucht die Gewinne der heute stattgefundenen Verloofung vom

11 d M an innerhalb der nächsten 8 Tage von früh
S bis Nachmittags ü Uhr gütigst in Empfang nehmen zu
wollen Die Liste der Gewinnloose wird in der Kitzing
schen Tabakshandlung Schmeerstr 43 vom 11 d M an
bereit liegen

Halle den 9 December 1872 Klotz
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Bekanntmachung
Die Königliche Staatsdruckerei übernimmt von jetzt ab die Abstempelung fertiger

Briefcouverts Streifbänder und Postkarten mit dem Postfrankirungszeichen Freimarken
stempel vom Publikum unter folgenden Bedingungen

1 Die zur Abstempelung bestimmten Briefcouverts Streifbänder und Postkarten müssen
in der zur Benutzung bei Postbeförderungen geeigneten Beschaffenheit bei einer der
Kaiserlichen Ober Postkassen dergestalt verpackt eingeliefert werden daß das Ver
packungsmaterial sowohl zur Beförderung an die Königliche Staatsdruckerei als
auch zur demnächstigen Rückbeförderung benutzt werden kann

2 Die Einlieferung geschieht unter Beigabe eines Verzeichnisses welches die Stückzahl
und zwar hinsichtlich der CouvertS die Stückzahl für jedes Format falls ver
schiedene Formate vorgelegt werden hinsichtlich der Streifbänder und Postkarten
aber welche je von übereinstimmendem Format sein müssen die Stückzahl nur ein
fach enthält und bei jeder Klasse genau den Werthstempsl Francobetrag angiebt
mit welchem die Abstempelung erfolgen soll

3 Die Ober Postkasse erhebt bei der Einlieferung das Porto für die Hin und Her
sendung den durch die demnächstige Abstempelung sich darstellenden Werthbetrag
der Postfrankirungszeichen und endlich eine Abstempelungsgebühr welche einzeln bei
jedem Format des CouvertS bei den Streifbändern unv bei den Postkarten For
mularen ferner einzeln für jede durch den Stempel darzustellende Werthstufe mit
je 17 l/z Gr für 10W Stück oder für jedes angefangene Tausend berechnet wird

Die Abstempelung erfolgt an derselben Stelle wie bei CouvertS c welche mit
Francostempeln versehen von der Post verkauft werden Die zur Abstempelung
bestimmte Stelle darf nicht bedruckt sein

5 Die beim Abstempeln beschädigten CouvertS c werden soweit nicht der Sendung
zum Zwecke der Aushülfe überschüssige Exemplare beigefügt sind Seitens der Post
Verwaltung in Höhe des erlegten Portobetrages durch entsprechende andere Werth
zeichen ergänzt

Berlin den 5 December 1872 Kaiserliches General Postamt
Stephan

Bekanntmachung
Die Weihnachtssendungen betreffend

Die Weihnachtszeit führt der Post bekanntlich in jedem Jahre bedeutende Massen von
Packeten zu Wenn sich diese Massen in den letzten Tagen vor Weihnachten zusammen
drängen und wie dies oft der Fall ist noch schwierige Witterung und Wegeverhältnisse
hinzutreten so kann auch bei den umfassendsten Vorbereitungen nicht jede einzelne Sendung
mit der sonstigen Pünktlichkeit eintreffen Eine verspätete Ankunft ist aber gerade bei diesen
Sendungen bedauerlich Das Publikum wird daher im eigenen Interesse ersucht mit den
Weihnachtssendungen bald zu beginnen damit die Massen sich mehr zertheilen Zugleich
wird ersucht die Packete dauerhaft zu verpacken namentlich dünne Cartons schwache Schach
teln und Cigarrenkisten zu vermeiden und die Signaturen deutlich und vollständig entweder
auf die Packete selbst niederzuschreiben oder wenn dies nicht thunlich an denselben so halt
bar zu befestigen daß sie während der Beförderung nicht abfallen oder abgestreift werden

können Kaiserliches General PostamtBerlin 1 December 1872 Stephan

lH

vorgezeichneter Weißstickereicn
eigner

von
Xlten Msi kt 34

Als Neuheiten trafen ein
Rtainmertaschen Reglig6taschen
Nanrmtaschen Handschuhtaschen
WäjWeutet Matrosenkragen

fertige Garnituren
in rrixurs unä eissstrolcsrsi

Bestellungen zum Aufzeichnen werden jeder
Zeit angenommen und auf S Sauberste

Ausgeführt

Damennhren RemontoirAnere
Cylinderuhren goldene Ketten Ringe
Gtz u Kaffeelöffel paffend zu Weihnachts
geschenken bitltg zu verkaufen

Schülershof 2V parterre

in Leipzig verienver ge
gen Nachnahme oder Franco Baarsendung
1 verschiedene illnstrirte Jugeudschrif

ten und Bilderbücher für da Alter
von 3 bis 14 Jahren im Werthe von 8 Thlr

für nur I Tylr
1 HD desgl für das Aller von 3 bis 1k

Jahren im Werthe von 15 Thlr
einste Sammlung

für nur 2 Thlr
SA Richtcouvenirendes wird retour

genommen

Bibel von 10 Gr und Reue Testamente
von 2 A an sind zu haben Hllberge zur
Heimath bei

Kolporteur Gehlhaar Mauergasse 6
Pnppeu Stuben und Küchen werden auf

Bestellung verfertigt und alte werden wieder

aufgeputzt Gartenqasse 4

Aufforderung
Unter Bezugnahme auf den Z 21 des Gesetzes vom 11 Mai 1851 Gesetz Samm

ung Seite 362 werden alle Diejenigen welche ihre Ansprüche auf Vergütung der während
de mobilen Zustandes der Armee in den Monaten Juli 1870 bis einschließlich Juni 187
von ihnen bewirkten KriegSleistungen noch nicht angemeldet haben hierdurch aufgefordert
dieselben innerhalb einer präklusivifcheu Frist von drei Monaten vom Tage der ersten
Publication gegenwärtiger Aufforderung durch das betreffende Amtsblatt an gerechnet bei
dem zuständigen Landrathe in der Provinz Hannover bei dem KreiS Hauptmann und in den
Hohenzollernschen Landen bei dem Oberamtmann unter Vorlegung der nöthigen Bescheini
gungen anzumelden

Die bis zum Ablauf der Präclusivfrist nicht angemeldeten Ansprüche sind nach der
angezogenen Gesetzesstelle von jeder Befriedigung ausgeschlossen

Berlin den 21 September 1872
Der Kriegs Minister Der Finanz Minister Der Minister des Inner

gez v Roon gez Camphausen I V gez Ritter

MI/MM i HMeuM
Die Zeichnungen auf die Actien der Leipziger Malzfabrik in Schkenditz werden

voll berücksichtigt und sind in Gemäßheit der Subscriptions Bedingungen die Interims
scheine gegen Rückgabe der über die Zeichnungen und geleisteten Cautiouen ertheilte Beschei
nigungen in der Zeit vom 16 bis 18 dies MonatS an der Zeichnungsstelle abzunehmen

Leipzig den 10 December 1872

Diebstahle
Seit dem 3V v M sind als gestohlen an

gemeldet 1 von der Güter Expedition der
Thüringischen Eisenbahn I Kübel Butter
32 Ss gez 719 2 aus dem Hause
Kanzleigasse 3 ein hellbrauner Ueberzieher von
Ratino mit schwarzem Sammetkragen nebst
einem weißseidenen geblümten Ehawltuche 2
Paar grauen Handschuhen und 1 Hausschlüs
sel 3 ans dem Hause Töpferplan 4 ein
brauner Rock von dickem Stoffe mit schwar
zer Borte eingefaßt die Schöße schwarz ge
füttert 4 aus einer Wohnung vor dem
Steinthor 18o eine goldene Damenuhr mit
weißem Zifferblatte römischen Ziffern gelben
Zeigern und einer kleinen Platte auf der
Mitte der Rückseite nebst daran befestigter
eiserner Kette mit goldenem Uhrschlüssel ein
Paar goldene Ohrringe mit je einem Dia
manten in der Mitte ein Stiefmütterchen
mit Emaille ein Bisammuff innerlich mit
weißem Pelz gefüttert 5 aus einer
Wohnung Merseburger Chaussee 7b zwei
goldene Ringe zwei Fünfthalerfcheine 11
harte Thaler und gegen 40 Cigarren

Anzeigen über die Personen der Thäter
und den Verbleib der gestohlenen Sachen
vor deren Ankaufe ich warne ersuche ich der
Polizei Verwaltung oder mir zu erstatten

Halle den 9 December 1872
Der Staats Auwalt

MiiiimMsKeMviik
ItramptieMeiRÄe

Eine Anweisung die

Epilepsie
Fallsucht Krampfe

durch das seit 11 Jahren bewährte O aN
te sche Üniversal Gesnndheitsmittel
binnen kurzer Zeit radikal zu heilen Heraus

gegeben vom Erfinder Fr Ä Quarrte
Fakirik Aesitzer zu Warendorf in West
falen welche gleichzeitig zahlreiche theils
amtlich eoustatirte resp eidlich erhärtete
Atteste und Danksagungsschreiben von glückt
Geheilten aus allen fünf Welttheilen enthält
wird auf directe Franco Bestellungen vom Her
ausgeber gratis franco versandt

Gebr Kinderbettstelle u Schaukelpferd zu
verk durch A Dietsch Domgasse 1

Ein noch neues Kinderbett mit Matratze
verk kl Klausstr 14 im H I Vormittags

1 Pelzrock verk Raunischestr 11 H l I
1 Tuchmantel verk s b alt Markt 15
Auf ein HauS bester Geschäftslage werden

v einem pünktl Zinsenzahler 2000 sichere
Hhpoth zum 1 Jan gesucht Näheres be

Fr Kühl Weinhandlung

In meinem im Rohbau fertigen Hause
Mühlweg 1 ist eine herrschaftliche Wohnung
bestehend aus S 7 Stuben nebst Kammern
Wirthschaftsräumen Balcon u Gartenprome
nade zu vermiethen und am 1 Juli 1873
beziehbar Anfragen Harz 10 1 Tr

H Welcker Professor

E Logis best aus 2 St K K u Entrse
zum 1 J uni zu bez Näheres in d Exped

Zu vermiethen den I April k I eine
Wohnung Werkstatt u Lagerräume mit voll
ständiger Gaseinrichtung in der Nähe des
Marktes Näheres Graseweg 15 1 Tr

Zum 1 Januar eine möblirte Stube an
einen Herrn zu verm Luisenstraße 12 2 Tr

Eine fein möblirte Stube mit Bett ist
1 Jan z u vermielhen Hanfsack 4 2 Tr

Eine möblirte Siube für einen Kaufmann
passend ist sogleich zu vermiethen Das Nä
here zu erfragen im Geschäft von

Fräulein Mitlacher gr Steinstraße 8

Comptoir und Speicher zu vermiethen
Klausthorstraße 8 a

Anst Schläfst mit K kl Ulrichsstr 1b 2Tr
Em Mitbewohner ges Rannischestr 17 I

Eine verschließbare Bude ist den Markt
über zu verpachten Bäckergasse 1

Wohnungs Gesuch
Eine Wohnung von 3 Stuben 2 Kammern

Küche und Zubehör womöglich im Königs
viertel oder blicke wird per 1 April n Js
zu miethen gesucht Offerten unter Chiffre
E 2218 in der Anoncen Expedition von
Rudolf Mosfe iu Halle a S erbeten

Eine Wohnung v 2 Smben wenn möglich
2 Kamm Küche c wird zum 1 April von
einer ruhigm Beamtenfamilie gesucht Adr
beliebe man u Z M in d Exp niedezul

Auction
Montag den 19 December er uud

olgeude Tage von Vormittag 10 Uhr
ab versteigere ich Kiinigsstrasze 12 Hierselbst

die zum Nachlaß der verwitweten Frau
Kaufmann Finger geh Mah u Birken
Möbel als Sopha s Fauleuils Rohrstühle
mit geschnitzten Lehnen 1 Damen Schreib
tisch 1 Büffet 1 Coulissentisch 1 Trnmeaux
u versch Goldrahmen Spiegel Bettstellen mit
Stahlfedermatratzen Schränke Kronleuchter
ferner 1 goldene Damenuhr mit Kette Wäsche
Federbetten Kleidungsstücke Haue n Wirth
schaftSgeräth u f w

W Elfte Auctions Commissar

Von ruhigen Miethern wird ein Logis im
Preise von 70 80 gesucht Offerten
ind unter S E 43I in der Annoncen

Expedition von Haasenstein H Vogler hier
niederzulegen

Ein fettes Schwein verkauft Geistthor 6
Schrotenschuhe Fleischergasse 3 H I
Eine gebrauchte circa 10 hohe

Stufenleiter
ucht A Erlecke gr Märkerstr 23

1 einseitiges gebrauchtes Comptoirpult
wird zu kaufen gesucht Offerten in der Au
noncen Erpedition von Rndolf Moffe in
Halle a S unter Chiffre M K 2322
erbeten

1 2 Arbeiter sucht
C F Mundin Holzplatz Pulverweiden

Ein jnnger kräftiger Arbeiter
und einige Mädchen finden dauernde Be
schäftigung bei

l vl tvtx Nachf
Wäsche wird sauber und schnell gezeichnet

Steinweg 1 parterre

Zwei Leute zum Düngergrubenherausholen
werden gesucht kl Ulrichsstraße 27

Eine gewandte Person wird für die
Dauer des Christmarkt mit in eine Bude
als Verkäuferin gesucht Näheres in der
Expedition d Bl

Köchinneu Haus u Kindermädchen
Kellner u Hausbnrschen erhalten lohn
Stellen Stubeumädcheu für Hotels weist
nach Frau Deparade g r Sch lamm 10b

Geübte Nähmädchen finden dauernde Be

fchästigung kl Ulrichsstraße 10
Eine Aufwartung sucht Herrenstraße 14

längere Zeit auch einem Haushalte vorgestan

Geschäft
Näheres ist zu erfragen Mauergasse II be

Frau Buchhalter Thiele

Eine Stube 2 Kammern mit Küche sofort
Mitte der Stadt zu miethen gesucht Avres
en abzugeben Rannischestraße 14 1 Tr

Zwei ruhige Leute suchen eine Wohnung
nahe am Markt Zu ersr Mühlg 6 b Tittel

Gesucht v 2 ruh Leuten 1 2 st K K u K
zu Neuj Nähe d Bahnh Adr K 13 Exped

Möblirte Stube mit Kammer in der Nähe
des neuen Gymnasiums von einem jungen
Kaufmann gesucht Adr A Z 11 Exped

Für einen einzelnen Herrn wird sofort oder
zu Neujahr eine anständige Wohnung ohne
Möbel in der Gegend der unteren Stein
straße gesucht Adressen unter U S in der
Exped d Bl

Zum 1 Januar wird eine mödl Stube mit
Kammer für 1 einzelnen Herrn gesucht Adr
bittet man unter H 3 in der Exp abzng

Verloren
Ein Bernsteiu Ohrring ist gestern Abend

in oder vor dem Theater verloren worden
Der Wiederbringer erhält gute Belohnung

Magdeburger Chaussee 8

Ein Regenschirm gefunden Abzuholen
Kapellengasse 8 2 Tr

Handw Meister Verein
Für Mitglieder der Vorschußbank

Freitag deu 13 December Abends 8 Uhr
in Baners Local

1 Mittheitung über Statuten Aenderung
der Vorschußbank

2 Bellotage neuer Mitglieder zu derselben

Sämmtliche Maler und Lackirer von hier
werden dringend ersucht Donnerstag den
12 December Abends 8 V Uhr im Mün
chener Brauhaus zu einer Versammlung
recht zahlreich zu erscheinen Tagesordnung
Die Krankenkasse u deren Verwalter

D V W B I HVolksküche
Rathhausgasse 9

Graupen mit Rindfleisch

Königliche meteorologische Station
10 December 1872

Stunde
S

Luftdr

Par SW

Dunstdr

Par iu

Relat
Feucht
Procent

Luft

R Grad

MorgS 6 32k,37 2 18 77 3,S 82
r Mittags 2 Z25 18 2 0 89 4,3 L2

e AbdS 10 325,38 2 14 82 3 1 0

32584 2 31 83 3 4

Wasserstaus der Saale bet Halle
am 10 Dec Abends am Unterpegel 1,94 M
am 11 Dec Morg am Unterpegel 2 V6 M
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Eine Parthie von VlRtrttiRK AraßlAp4VSai VÄttv
sowie auch diverse größere und kleinere empfiehlt billigst zum

HViUiSln HG ltvr Leipzigerftraße 92

HG N IIe Rannische StratzePapier Lekier u Zalaiümewaareu HMiailg
empfiehlt auch in diesem Jahre wie früher eine reichhaltige

Mnoiii Auswahl zu Weihnachts Geschenke
xxxzexxxxxxxxxZOcxxxxxxxzocxxA

Schüler welche sich nächste Ostern dem
Kaufmannsstande widmen wollen erhalten im
pract kaufmäuu Rechnen Unterricht

Lehrer Niemeherstr 7 2 Tr

klMiiiiiiiiiiW M k mi e
gleich den neuen Staßenschildern desgleichen
Firmas in Glas und Metall sind direct zu
haben bei Eitler Kaulenberg 7

Zur Festbäckerei
empfehle Zuckern beste neue Sultaninen
und Elem6 Rosinen Corinthcn Man
deln bestes Gennes Citronat reine
Gchmclz u Salzbutter sowie alle Arten
Sewürze zu mcherst billigen Preisen

ÄS 8k y
Leipzigerstr 97

Einen seinen kräftigen 1865er Nie
rensteiner Weißwein k Fl 10 Sgr e,u
pfiehlt

ilRU Ä IplK Ilt I IinMivr liolck und Mdömi böitör
KUz IK s N MZUemxkölilt um dsvorstsliölläön sidnaelitskösts oillö grosse usisalil in äöll Nöusstöil esediiiÄLlc

vollsten Nustsrn xu äsn MördilliZstsn krsissn unter IZnsielisrunA prompter unä rsoller IZsätsnunA

empfing ich ganz neue Muster IN großer Auswal

IIZ Hv is v Mekler8 I o vvr tr SS

ItvttÄVOlLVI
empsiehlt in reicher Auswahl

u U8sorortlvntllvli dllÜKen rei8 n

kot0Ai apIiiv Rüuelium unä tutt aiter Vilävr
do en unä Viläyrbüektzr u km

WÄ in Halle üilM 8tr r 1
Zu Weihnachtsgeschenken empfehle

Schreib und Zeichenmaterialie Jugendschriften und Bilderbücher Schreib und
Photographie Album Lederwaareu Pappeterieu und Gratulationskarte Tusch
kasten fein und ordinär in großer Auswahl

Stickereien werden noch angenommen bei Sophienstr k
vis Ä vis dem neuen Gymnasium

Kc Ausverkauf
Wegen gänzlicher Ausgabe meines Klempner Geschäfts verkaufe ff lackirte

Kaffeebretter Vogelbauer lackirte und rohe Zinkeimer Lotauisirtrommcln sowie
viele audere Blech uns Messingwaaren zu sehr billigen aber festen Preisen

VI Leipzigerstr 8S
Wiener Extract Mafchinen Brzelinslampe mit Kessel sehr billig bei

VI AZüvvert Leipzigestratze 89

Zum Weihnachts Feste empfehle
Prima russ Caviar Gtraßburger Ganseleber Pasteten

Nügenw Gänsebrüste assort Früchte in Gläsern Ananas
im eigenen Safte zur Bowle Sardinen a l hnile

ßdv ßx Brüderstraße 4
Riesen Neunaugen Christiania Anchovis Sardinen

Kieler Sprotten und Bücklinge empfiehlt
EttS un vS v N Brüderstraße 4

iiniiiitlicliv OiKarrenu xirituosougebe bei Abnahme von 5 resp 1 A stets zu sn xros Preisen ab
gr Schlamm 3

Verschiedene Sorten Lichttüllen an Christbäume empfiehlt Wiederverkäufern und
im Einzelnen billigst Fr Nhlig Nadler Schmeerstraße 25

Zur Festbäckerei empfehle
Bayr Schmelzbutter 8 H,, 9 und 10
f Elemö Rofiueu 5
Neue s 5 K H,Sultanin Rosinen 6
Zanthö Corinthen Ss 4 6ff gemahlene Raffinade s 5 A
Mandeln Citronat und Gewürze billigst

gr Schlamm 3

empfehleZum Weihnachtsfeste
bunte Christbaum Lichte a 12 O
Stearin und Paraffin Lichte
Puusch Cxtraet Roth und Weißweine
Rum Arae Cognac billigst

r usiG gr Schlamm 3

Mein reichhaltiges Lager von
k rb kiilmlkm u pitlvssreil

empfehle geneigter Berücksichtigung

i 3V Kinderlim Alter von 10 14 Jahren werden zur

von

Nachdem ich seit 15 Jahren für die Möbel Fabrik von C Ludwig hier sämmt
liche Polster und in dieses Fach einschlagende Arbeiten geliefert habe erlaube ich
mir nach erfolgter Auflösung dieses alten soliden Geschäfts dem geehrten Publikum meine
Dienste in empfehlende Erinnerung zu bringen

O V Tapezierer nnd Dekorateur kl Klausstraße 1

Wohl zu beachten
Einem geehrten Publicum die ergebenste Anzeige daß ich von heute an alle Werth

sachen wobei der Rückkauf gesichert wir im Verhältniß gegen früher bedeutend billiger be

rechne dies zur gefälligen Notiz Schülershof 20 Part
Bilder u Lesebücher Märchen 2 bis

20 H Welt u Naturgeschichte Lexica
Classiker Dichtungen in Prachtbd zu nie
drigem Preis bei Meters Schulberg

Zu beachten
Den geehrten Herrschaften zur Nachricht

daß ich zum Weihnachtsfeste die Stolle mit
2 und 1 6 backe und sehr bemüht
sein werde den Herrschaften eine gute Stolle
zu liefern Auch werden Bestellungen auf
Weihnachts Wecken angenommen prompt und
reell ausgeführt
Fr Zschiesing Väckermstr, Barfüßerstr l

In schönster und größter Auswahl
Pnppenköpse mit den neuesten Haartouren
Bälge in Leder und Leinwand
Täuflinge schlafend und angekleidet empfiehlt

zu billigen Preisen
rr UI I Ijx Schmeerstr 25

Gold Silber Nhreu Wäsche Betten
Meubles sowie alle couranten Waaren
werden fortwährend gegen Rückkauf ange
nommen und bedeutend billig berechnet

R Rüffer Schülershof 20 parterre
Pelzmützen Muffe Futzkörbe passend

zu Weihnachtsgeschenken billig zu verkaufen
Schülershof 20 parterre

livIMAersti II
empfiehlt seine reiche Äusmaht

Stadtverordnetenwahl
Die geehrten Wähler der 2 Abtheilung

werden gebeten sich zu einer Vorwahl
Mittwoch den 11 December Abends 8Nhr

im alten Stadtschichgraben
einfinden zu wollen
Das Wahlcomit 5 der Bürgcrversammlung

vr Beeck Fnbel Haring G Keil
vr Nle

Wunder der Schöpfung
im Saale des Mtk8schuhebäude6

Donnerstag den 12 December
Abends 7 Uhr

Karten zu reservirten Stühlen 10 A
in der Buchhandlung von Schrödel K
Simon am Markt 23 und Abends am
Eingange des Saales Schülerbillets

in der Waisenhaus Buchhandlung

t t
RathhanSgaffe 7

Donners ag Abend turtle
Dresdener Waldschlötzchen ff empfiehlt

ZlüIIvr
Stadt Theater

Donnerstag den 12 December
20 Vorstellung im 2 Abonnement

Zum 2 Male
Auf allgemeines Verlangen

Am Altar
Schauspiel in 5 Acten nach dem gleichnamigen

Roman in der Gartenlaube v Carl Wexel

Neues Theater
Donnerstag den 12 December

Er experimentirt
Lustspiel in 1 Auszug

Hierauf
Wer wagt gewinnt

Lustspiel in 1 Act
Zum Schluß

Beckers Geschichte
Operette in 1 Act

G viiSonntag den 15 December

Zur Aufführung kommen Qnartetts Dnetts und Couplets von beliebten Com
ponisten der Neuzeit unter Mitwirkung der Stadt Theater CapeNe Der Borstand

Billets s 3 sind vorher zu haben in den Cigarren Handlungen von Herrn
Kitzittg Schmeerstraße 43 Herrn Schöuauer Leipzigerstraße 09 und Herrn Meyer
gr Schlamm 10 Entr6e an der Kasse 4 Näheres in der nächsten Nummer

Kür di Redaction vnamwsMch O V,rtraix Druck der Buchdrucker d Ksikmb s 5
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